
  Stand: Juli 2025 

 

 

Datenschutzinformationen Bewerbung 

Als für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im Sinne von § 4 Nr. 9 EKD-

Datenschutzgesetz (DSG-EKD) lassen wir Ihnen hiermit Informationen zur Erhebung Ihrer personenbezogenen 

Daten zukommen. 

Information gemäß § 17 DSG-EKD  

 

Name und Kontaktdaten 

der verantwortlichen Stelle 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die 

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

Philosophenweg 1  

26121 Oldenburg 

Tel: 0441 7701-0 

E-Mail: info@kirche-oldenburg.de 

Kontaktdaten der oder des 

örtlich Beauftragten für den 

Datenschutz 

Unsere örtlich Beauftragte für den Datenschutz erreichen Sie unter  

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

Oberkirchenrat 

Örtlich Beauftragte für Datenschutz 

Philosophenweg 1, 26121 Oldenburg 

Telefon: 0441 7701-125, 

E-Mail: datenschutz@kirche-oldenburg.de 

Zwecke, für die die 

personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden sollen, sowie 

die Rechtsgrundlage der 

Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten aus Ihrer Bewerbung 

im Rahmen des Auswahlverfahrens, soweit dies erforderlich ist. Die 

Verarbeitung erfolgt ausschließlich zu dem Zweck, Ihre Eignung, 

Befähigung und fachliche Leistung im Hinblick auf die Stelle, auf die 

Sie sich bewerben, zu beurteilen. Zu den personenbezogenen Daten 

gehören insbesondere Ihre Kontaktdaten (wie Vorname, Nachname, 

Namenszusätze, private Anschrift, 

(Mobil) Telefonnummer, Email-Adresse) 

sowie weitere Daten zu Ihrem Werdegang (z.B. Lebenslauf, 

Qualifikationen und Abschlüsse, Berufserfahrung) und Ihrer Person 

(z.B. Anschreiben, persönliche Interessen). 

Hierunter können auch besondere Kategorien personenbezogener 

Daten fallen (z.B. Angaben zu einer Schwerbehinderung).  

 

Der Rechtsgrund für die damit verbundene Verarbeitung der 

Bewerberdaten ergibt sich aus § 49 Abs. 1 i.V.m. § 4 Nr. 20 lit. h) DSG-

EKD. Informationen über eine Schwerbehinderung werden im 

Rahmen des § 6 Ziffer 2, § 13 Abs. 2 Nr. 1 DSG-EKD in Verbindung mit § 

164 SGB IX verarbeitet. Ihre personenbezogenen Daten werden dabei 

vertraulich behandelt und ausschließlich zum Zweck der 

Bewerbungsabwicklung verarbeitet. 
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Empfänger oder Kategorien von 

Empfängern der 

personenbezogenen Daten 

Personalabteilung 

Dienst- und Fachvorgesetzte 

Mitarbeitendenvertretung  

Schwerbehindertenvertretung 

Gleichstellungsstelle 

sonstige mit der Personalauswahl betraute Stellen 

Rechenzentrum Comramo (als Auftragsverarbeiter) 

 

Dauer, für die die 

personenbezogenen Daten 

gespeichert werden, oder – falls 

dies nicht möglich ist – Kriterien 

für die Festlegung der 

Speicherdauer 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange, wie dies für 

die Entscheidung über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Im Falle nicht 

erfolgreicher Bewerbung oder bei Rücknahme dieser vernichten wir 

die von Ihnen im Rahmen der Bewerbung übermittelten Daten nach 

Ablauf von sechs Monaten nach Mitteilung der Absage. Die 

Aufbewahrung im Rahmen dieser Fristen erfolgt für den Fall etwaiger 

Klagen (v. a. etwaige Geltendmachung von Ansprüchen nach dem 

Allgemeinen Gleichstellungsgesetz) aus Rechtsgründen. 

Falls Sie in die Berücksichtigung für weitere Stellen eingewilligt oder 

sich ohne zeitliche Einschränkung initiativ beworben haben, 

speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für einen Zeitraum von 

maximal drei Jahren, beginnend mit dem Ende des Jahres, in dem Sie 

Ihre Einwilligung uns gegenüber erklärt oder Ihre Bewerbung initiativ 

eingereicht haben. 

Erfolgt eine Einstellung, so werden Sie gesondert über die dann 

geltenden Regelungen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen 

Daten informiert. 

Betroffenenrechte Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene 

Daten von Ihnen verarbeiten. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht 

auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf weitere 

mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (§ 

19 DSG-EKD). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in 

bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann 

(§ 19 Abs. 2 DSG-EKD). 

Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) 

zutreffend oder unvollständig sind, können Sie eine Berichtigung und 

gegebenenfalls Vervollständigung dieser Daten verlangen 

(§ 20 DSG-EKD). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die 

Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen, vom Recht 

auf Datenübertragbarkeit Gebrauch machen sowie Widerspruch 

gegen die Verarbeitung einlegen (§§ 21, 22, 24, 25 DSG-EKD). 

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn Sie ein 

Betroffenenrecht geltend machen möchten. 

Beschwerderecht Jede betroffene Person kann sich gemäß § 46 Abs. 1 DSG-EKD 

unbeschadet weiterer Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an die 

zuständige Aufsichtsbehörde wenden, wenn sie der Ansicht ist, bei 
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der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten durch kirchliche 

Stellen in ihren Rechten verletzt worden zu sein. 

Gemäß § 46 Abs. 3 DSG-EKD darf niemand wegen der Mitteilung von 

Tatsachen, die geeignet sind, den Verdacht aufkommen zu lassen, das 

kirchliche Datenschutzgesetz oder eine andere Rechtsvorschrift über 

den Datenschutz sei verletzt worden, gemaßregelt oder benachteiligt 

werden. Mitarbeitende der kirchlichen Stellen müssen für 

Mitteilungen an die Beauftragten für den Datenschutz nicht den 

Dienstweg einhalten. 

 

Für die Datenschutzkontrolle ist zuständig: 

Der Beauftragte für den Datenschutz der EKD 

Außenstelle Hannover 

Lange Laube 20, 30159 Hannover 

Telefon 0511 768128-0; 

E-Mail: nord@datenschutz.ekd.de 

Erforderlichkeit der 

Bereitstellung der 

personenbezogenen Daten und 

mögliche Folgen der 

Nichtbereitstellung 

Der Zweck einer Bewerbung ist das Anstreben eines 

Beschäftigungsverhältnisses mit dem Anstellungsträger. Die Angabe 

Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig. Sofern Sie diese 

Daten nicht bereitstellen, kann dies allerdings zur Folge haben, dass 

das Auswahl- und Bewerbungsverfahren nicht durchgeführt werden 

kann.  

Bestehen einer automatisierten 

Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling gemäß § 

25a Absatz 1 und 4  

Methoden automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich 

Profiling werden nicht eingesetzt.  
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